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Nachhaltigkeit in der Migros Ostschweiz

…ist Bestandteil unserer Unternehmensphilosophie

• Mensch und Umwelt stehen bei der Migros im Mittelpunkt. Denn die Grundsätze und Werte des 

Unternehmens sind geprägt von ökonomischer, sozialer und ökologischer Verantwortung

• Engagiert für die Generation von Morgen

− "die Migros unternimmt viel, um einen nachhaltigen Konsum zu fördern, die Umwelt zu schützen und 

gegenüber Gesellschaft und Mitarbeitenden sozial und vorbildlich zu handeln"
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Nachhaltigkeits-Strategie Transport GMOS

Strategie-Ausrichtung

• VERMEIDEN

• VERLAGERN

• VERBESSERN
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− VERDICHTEN

− VERBRAUCHEN

− VERSUCHEN

− VERDIENEN

unsere Nachhaltigkeits-Strategie 

stellt das 

"TUN und Handeln" 

aus ganzheitlicher Sicht 

(über die gesamte Supply-Chain) 

in den Mittelpunkt



Ausbildungs-Strategie

Gesamtkonzept und Vorgehensweise
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▪ Fahrtauglichkeit

▪ Fahrfähigkeit

▪ Professionelle Ausbildung

▪ Feedback persönlich und System

▪ Erfolgskontrolle

▪ Nachhaltigkeit

▪ Disziplinarische Massnahmen

▪ Verhalten bewerten/entlöhnen

HANDLUNGSFELDER

* ARV1: Arbeits- und Ruhezeit-Verordnung, StVG: Strassenverkehrsgesetz, EKAS/Kopas: Arbeits- und Gesundheitsschutz

Ausbilden (CZV, Fahrschule, Simulator)1

EINSATZSCHWERPUNKTE

Begleiten (Feedback)2

Massnahmen durchführen (Beurteilung)3

Nachweise erbringen (Gesetze, Kopas)*4



Einsatz eines professionellen LKW-Simulators

Einsatzfelder
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▪ modernste Methode

▪ realitätsnahes Training

▪ lernen durch Fehler

▪ situationsbezogenes Üben

▪ neue Fahrzeugtechnologien

▪ neue Strassensituationen 

«im Sommer den Winter üben»

▪ keinerlei Emissionen 

(Lärm, Abgase, Treibstoff-Verschwendung)

AUSGANGSLAGE

ausbilden, schulen, lernen

trainieren und üben (fahren + Technik)
a

EINSATZFELDER

repetieren

neue Situationen «erlernen»
b

Routine erlangenc

rekrutieren (Talente klären)

«Fahrertyp» ermitteln (offensiv/defensiv)  
d



Digitalisierung als Schlüsselelement für die Nachhaltigkeit

Virtuell und doch realitätsnah
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• Chauffeuren-Ausbildungs-Strategie

− Ökonomisches und ökologisches Fahren, sowie Image stehen im Mittelpunkt

− GMOS ist akkreditierte CZV-Ausbildungsstätte (direkter Einfluss auf aktuelle Themen)

• Einsatzmodule
− Simulation sämtlicher Einsatzfahrten mit sämtlichen Fahrzeugkombinationen inklusive Beladung

− Zusatzmodule: Truck Manövrieren, ECO-Drive, Gefahren, Assistenzsysteme und Blaulicht



Fachkräftemangel: Ausbildung ist entscheidend!

Lernende, Quereinsteigerinnen, uam.
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"mehr Effizienz dank LKW-Simulator"



Impressionen Einsatzmöglichkeiten Simulator
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"virtuelle" versus "reale" Welt

Klare Trennung ist entscheidend

• "virtuelle Welt"

− Simulator ist zum Üben, Repetieren und Erfahren

− Bewusst an Grenzen gehen (Manchmal darüber)

− Keinerlei Konsequenzen

− Simulator darf nie negativ verstanden werden

• "reale Welt"

− Hier wird gemessen und festgehalten

− Individuelle Zielerreichung

− 30 Parameter bilden Gesamteinschätzung

− Jederzeit transparente Info an Fahrer (A – D)

− Hat Konsequenzen (vor allem positive)

• Erfahrungen
− Verkürzte Ausbildungszeit in der realen Welt (nachgewiesen)

− Wiederholungs- und Repetierfaktor "unbezahlbar"

− Szenen nachstellen und damit unbegrenztes Üben möglich

− Lernende gehen damit ganz natürlich um (als hätten sie nie was anderes gemacht)

− Manövrieren sehr gut geeignet ("Hirn" auf Abläufe trainieren)

− Assistenzsysteme sind bereits vor Einsatz im Fahrzeug zum Üben vorhanden
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Güterverkehrs-Strategie Migros Ostschweiz
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Dekarbonisierung in seiner schönsten Form: emotional, faszinierend, modern und nachhaltig



Neue Wege in der Ausbildungsstrategie

Diskussion / Fragen



Anhang
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• weiterführende Informationen



Wer steht vor Ihnen (wem hören Sie zu)

Steckbrief
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Daniel Balmer, 1961

Verheiratet, 2 erwachsene Kinder

Wohnhaft in St. Gallen

Arbeitsort: Direktion Logistik/Informatik, Frischezentrale Gossau,

Aktuelle Funktion: Leiter Transportlogistik

Dienstjahre: 37 Jahre Migros (42 Jahre Erfahrung in der Logistik)

"seit 42 Jahren im Business, seit 37 Jahren bei Migros Ostschweiz. In dieser Zeit unterschiedlichste 
Aufgaben und Positionen entlang der Supply-Chain Frischelogistik. Unter anderem entwickelte und 
führte ich als Leiter Intralogistik die Automation in der Frischelogistik ein. Aktuell seit 2008 als Leiter 
Transportlogistik verantwortlich für 3 Abteilungen mit 300 Mitarbeitenden: Spedition, Bahn, 
Transport, Entsorgung, Mehrweggebinde-Management und Digitalisierung in der Transportlogistik"

(weiterführende Infos zu Werdegang und Aktivitäten siehe auch XING/LinkedIn)



Eco Performance Award 2020 Past Winners | Eco Performance Award

Gewinner in der Kategorie "Grossunternehmen"
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https://de.ecoperformanceaward.com/past-winners
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